
 
 
Gemeinde Meddewade Das Protokoll dieser Sitzung 
Sitzung der Gemeindevertretung enthält die Seiten  1  bis  11. 
vom 18.06.2012  
in der „Alten Schule“,  
          Alte Dorfstraße 1 
 

 

Beginn: 19.35 Uhr ________________________ 
Ende: 22.10 Uhr                       Heine 
Unterbrechung: von  21.55 Uhr                Protokollführerin 
 bis   22.00 Uhr   
 
 
        Gesetzl. Mitgliederzahl:  11 
 
Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt: 

1. Bgm’in Wulf 1. Frau Heine vom Amt Bad Oldesloe-Land 

2. GV Kronziel 

3. GV Schaal 

   zugleich Protokollführerin 

4. GV‘in Mülder   

5. GV Wallbaum      

6. GV Kopplow  

7. GV Boller  

8. GV Rosenthal Es fehlt entschuldigt: 

9. GV Meisner GV Zieske 

10. GV Olsowski 

 

 

  

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 06.06.2012 auf Montag, 
den 18.06.2012 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
 
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt 
gegeben. 
 
Die Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung ist nach Zahl der erschienenen Mitglieder - 10 - beschlussfähig. 
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Bgm.in Wulf erklärt vor Eintritt in die Tagesordnung, dass aufgrund einer 
Gesetzesänderung ab sofort die Gemeindevertretung über den Ausschluss der 
Öffentlichkeit im Einzelfall gemäß § 35 (2) GO beschließen muss. 
Sie stellt daher den Antrag, die Tagesordnungspunkte 13) und 14) nichtöffentlich zu 
behandeln. 
Da über den Antrag keine Aussprache gewünscht wird, ergeht folgender Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte 13) und 14) 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 

Tagesordnung: 
 
1)  Einwohnerfragestunde - Teil 1 

2)  Protokoll der Sitzung vom 26.01.2012 

3)  Bericht der Bürgermeisterin 

4)  Zustimmung zur Wahl des Wehrführers 

5)  Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Wehrführers 

6)  Beschluss über die Jahresrechnung 2011 

7)  Genehmigung einer Zuwendung an die Gemeinde Meddewade 

8)  Vogelschießen 2012 
     hier: Sachstandsbericht und weitere Vorgehensweise 

9)  U 3-Betreuung in Rethwisch 

10) 3. vereinfachte Änderung des B-Planes Nr. 3 der Gemeinde Meddewade  
     (Gebiet: „Dorfmitte“, gelegen nördlich der Oldesloer Straße, westlich der Alten 
     Dorfstraße, beidseitig des Gotenweges und beidseitig des Wikinger Weges) 
     a) Ergebnis der eingegangenen Stellungnahmen während der öffentlichen Auslegung 
     b) Satzungsbeschluss 

11) Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/in 

12) Einwohnerfragestunde - Teil 2 

13) Tagespflege in der Gemeinde Meddewade 
      hier: Zuwendungsvereinbarung 

14) Sanierung von Regenwasserkanälen 
      hier: Auftragsvergabe 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 13) und 14) ist die Öffentlichkeit gemäß Beschluss 
ausgeschlossen. 
 
Einwendungen bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung werden nicht  
eingebracht. 
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Punkt 1., betr.: Einwohnerfragestunde - Teil 1 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 

Punkt 2., betr.: Protokoll der Sitzung vom 26.01.2012 
 
Zum vorliegenden Protokoll ergeben sich keine Einwände. 
 
 

Punkt 3., betr.: Bericht der Bürgermeisterin 
 
Bürgermeisterin Wulf begrüßt die Anwesenden. 
 
a) Bgm.in Wulf berichtet, dass alle Jahreshauptversammlungen in der Gemeinde 

Meddewade erfolgt sind, welche im Einzelnen sind: 
Sparclub:  Vorsitzender Kurt Wollesen 

Vertreter Volker Darnehl 
  Sportverein: Vorsitzender Heiko Hennichen 
    Vertreter Henrik Freier 
  Förderverein: Vorsitzender Jürgen Voß 
    Vertreter Hannes Harbert 
  Feuerwehr:  Wehrführer Wolfgang Meisner 
    Stellvertr. Wehrführer Jörn Wegner 
 
b) Die Landtagswahl hat am 06.05.2012 stattgefunden, auch diesmal war es kein Problem 

freiwillige Helfer hierfür zu finden. 
1. Wahlvorstand war Herbert Schaal 
2. Wahlvorstand war Holger Rosenthal 
Weiterhin waren weitere zahlreiche Helfer tätig. In diesem Zusammenhang teilt Bgm.in 
Wulf mit, dass die Kommunalwahl am 26.05.2013 stattfinden wird. 
 

c) Am 04.03.2012 hatte die Wählergruppe zum 50jährigen Bestehen eingeladen. Frau 
Bgm.in Wulf bedankt sich für den netten Empfang.  

 
d) Bgm.in Wulf gratuliert GV Boller zu seinem runden Geburtstag verbunden mit den 

besten Wünschen. 
 
e) Alle Regenrückhaltebecken wurden von den Gemeindearbeitern abgeholzt und 

abgeräumt. Das Holz wurde geschreddert. 
 
f) An der Bushaltestelle (Alte Dorfstr. Unterdorf) hat Herr Saggau eine Bank zum Sitzen 

gebaut und aufgestellt. 
 
g) Am 14. und 15. Mai 2012 war der Arbeitseinsatz bei der Alten Schule, auf dem Grillplatz 

und auf dem Sportplatz. Es waren an beiden Abenden über 20 Personen zum Helfen da. 
Der Dachrinnenanschluss im hinteren Bereich sollte nach vorne zur Straße 
angeschlossen werden. Es wurde schnell festgestellt, dass die Verengung an der Straße 
das Problem war. Daher mussten nur die Gehwegplatten neu verlegt werden. Die alten 
Platten wurden zum Kindergarten und Sportplatz gebracht. Der Grillplatz wurde auch 
gereinigt und begradigt. Die Böschung ist neu bepflanzt. Die vorgesehene Beleuchtung 
wird montiert. Die Lampen sind bereits eingelagert. Dank einer größeren Spende 
konnten jetzt noch Tische und Bänke bestellt werden. Diese sind bereits geliefert 
worden. 
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noch zu Punkt 3) 
 
h) Der Bauantrag für die Errichtung eines Gartenhauses auf dem Sportplatz ist noch nicht 

genehmigt. 
 

i) Zum Neubau eines Funkturmes (Antennenträgers) gibt es zu berichten, dass der 3. 
Vertrag jetzt mit DFMG (Deutsche Funkturm GmbH Hamburg) geschlossen wird. 
Vertragsbeginn ist der 01.01.2013. 

 
j) Vom Kreis Stormarn ist eine bis zum 31.12.2016 befristete Erlaubnis zur Einleitung von 

Niederschlagswasser erteilt worden. Hier hat sich Herr Hadeler vom Amt sehr eingesetzt. 
Die Gemeinde Meddewade bedankt sich hierfür. 

 
k) Die Baumaßnahme Hörn ist immer noch nicht abgeschlossen. Die Abnahme kann noch 

nicht erfolgen, da noch nicht alle Mängel beseitigt sind. Insofern werden auch noch keine 
Bescheide erstellt. 

 
l) Der Seniorenausflug fand am 16.05.2012 statt. Es wurde der Hamburger Flughafen 

besichtigt mit Modellschau und Vorfeld-Rundfahrt. Weiterhin gab es ein Kaffeetrinken im 
Alten Heidkrug.  

 
m) Es fand eine Jahreshauptkontrolle und sicherheitstechnische Beurteilung der DEKRA für 

die Kinderspielplätze im Gotenweg, Teichweg und Kindergarten statt. Zum Teil verrotten 
Holzteile. Es wird versucht, die Mängel in Eigenleistung zu beseitigen. 

 
n) Der Internet- Anschluss macht Probleme. Dieses wirkt sich auch negativ auf die 

Grundstücksverkäufe aus. Es entsteht eine kurze Diskussion über LTE, Ports und 
Leistung der Netze. 
 

o) Bgm.in Wulf gibt die zu verzeichnenden Altersjubiläen bekannt. 
Die Jubilare bedanken sich bei der Gemeinde Meddewade. 

 
p) Frau Bgm.in Wulf teilt mit, dass es im Amtsbereich 2 neue Bürgermeister gibt: 

Frau Bgm.in Lienau in der Gemeinde Neritz 
Herr Bgm Beck in der Gemeinde Pölitz 
 

q) Weiterhin gibt Frau Bgm.in Wulf folgende Termine bekannt: 
 
15. Juni: Schulentlassung in der Masurenwegschule 
20. Juni: Amtsausschuss in Lasbek 
21. Juni: Vogelschießen in Bad Oldesloe 
23. Juni: Straßenfest im Wikinger Weg (zu diesem Punkt berichtet eine Anwohnerin aus 
dem Wikinger Weg über das Angebot des Festes am 23.06.) 
01. Juli: 100 Jahre Sparclub Meddewade 
anschließend geht es in die Sommerpause 

 
r) Bgm.in Wulf teilt mit, dass die EM alle fest im Griff hat und der Förderverein es wieder 

ganz großartig mit der Videowand im Obstgarten macht. Herr Gundelach hat diese zur 
Verfügung gestellt. Daher ein ganz großes Dankeschön an den Förderverein und Herrn 
Gundelach! 
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Punkt 4., betr.: Zustimmung zur Wahl des Wehrführers 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Beschlussvorlage der Amtsverwaltung vom 
15.06.2012 vor, welche der Urschrift des Protokolls als Anlage beigefügt ist. Der Sachverhalt 
ergibt sich aus der Beschlussvorlage. 
Bgm.in Wulf hebt das gute Stimmenergebnis sowohl der Wahl des Wehrführers wie auch 
des stellvertretenden Wehrführers hervor und bringt zum Ausdruck, dass sie über die 
positive Entwicklung sehr erfreut ist.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass sie der Wahl des Herrn Wolfgang Meisner 
zum Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Meddewade zustimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen (Herr Meisner stimmt nicht mit ab, da es um 
seine Person geht) 
 
Anschließend nimmt Bgm.in Wulf den Amtseid ab und überreicht Herrn Meisner die 
Ernennungsurkunde zum Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Meddewade. Es folgt 
allgemeiner Applaus und Gratulation. 
 
 
Punkt 5., betr.: Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Wehrführers 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Beschlussvorlage der Amtsverwaltung vom 
15.06.2012 vor, welche der Urschrift des Protokolls als Anlage beigefügt ist. Der Sachverhalt 
ergibt sich aus der Beschlussvorlage. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass sie der Wahl des Herrn Jörn Wegner zum 
stellvertretenden Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Meddewade 
zustimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen  
 
Anschließend nimmt Bgm.in Wulf den Amtseid ab und überreicht Herrn Wegner die 
Ernennungsurkunde zum stellvertretenden Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr 
Meddewade. Es folgt allgemeiner Applaus und Gratulation. 
 
 
Punkt 6., betr.: Beschluss über die Jahresrechnung 2011  
 
Der Vorsitzende des Finanzausschusses GV Schaal erläutert die Jahresrechnung 2011.  
 
Hierbei geht er zunächst auf zwei Punkte ein, die aus der Sitzung des Finanzausschusses 
vom 28.03.2012 noch ungeklärt waren: 
 

a. Bei der Haushaltsstelle 4640.1620 (Tageseinrichtungen für Kinder / Kostenerstattung 
§ 25 KiTaG) ist am 16.08.2011 eine Abgangsbuchung auf einen alten 
Kasseneinnahmerest in Höhe von 1.775,58 € vorgenommen worden. Zur Klärung 
dieses Sachverhalts wird auf die Anmerkung des Protokollführers unter Punkt 2 a) 
der Sitzung des Finanzausschusses sowie auf einen Vermerk der Fachabteilung vom 
09.05.2012, der der Urschrift des Protokolls in Kopie beiliegt, verwiesen. 

b. Weiterhin sollte geklärt werden, wie die in der Jahresrechnung ausgewiesenen 
Abgänge auf alte Kasseneinnahmereste für eine Gewerbesteuerforderung und einen 
Säumniszuschlag zustande gekommen sind. Zur Klärung dieses Sachverhalts wird 
ebenfalls auf die Anmerkung des Protokollführers unter Punkt 2 b) der Sitzung des 
Finanzausschusses verwiesen. 
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noch zu Punkt 6) 
 
GV Schaal erläutert die Haushaltsstellen mit Überschreitungen bis 1.000 € und mit 
Überschreitungen über 1.000 €. Insgesamt ist es zu Haushaltsüberschreitungen in Höhe von 
4.830,31 € gekommen. Weiterhin erläutert GV Schaal, dass Deckungskreise eingeführt 
worden sind. Er führt aus, dass es hierdurch schwieriger zu beurteilen ist, welche 
Haushaltsstellen im Einzelnen überschritten sind.  
GV Schaal erläutert, dass die Prüfung der Jahresrechnung 2011 ergeben hat, dass 
sachgerecht gebucht wurde. Die geprüften Belege sind nicht zu beanstanden.  
Es wurden 108.385,02 € der Allgemeinen Rücklage für die Maßnahme Kanalisation Hörn 
entnommen, geplant waren 117.500,00 €, so dass 9.114,98 € weniger entnommen worden 
sind. Da eine Zahlung von ca. 70.000,00 € für diese Maßnahme noch erfolgen muss, wird es 
eventuell zu einer Kreditaufnahme kommen. Er berichtet, dass der Schuldenstand am 
31.12.2011 337.200,00 € beträgt.  
 
Anschließend ergibt sich eine kurze Diskussion mit einem Bürger, ob der Schuldenstand 
durch das Klärwerk oder durch die „Alte Schule“ bedingt ist.  
 
GV Schaal erklärt, dass der Finanzausschuss empfiehlt, die Jahresrechnung wie vorgelegt 
festzusetzen und die überplanmäßigen Ausgaben zu genehmigen. 
 
Nach eingehender Beratung beschließt die Gemeindevertretung die Jahresrechnung 
wie vorgelegt und genehmigt die überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 4.830,31 €. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
 
Punkt 7., betr.: Genehmigung einer Zuwendung an die Gemeinde Meddewade  
 
Frau Bgm.in Wulf berichtet, dass von einer Familie der Gemeinde Meddewade eine Spende 
in Höhe von 4.000,00 € eingegangen ist. Wunsch der Familie ist, dass das Geld in der 
Gemeinde sichtbar eingesetzt wird. So ist entschieden worden, mit dem Geld den Grillplatz 
zu erneuern, es wird Kies aufgetragen, zudem sind Tische und Bänke bestellt worden.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, der Annahme der Geldspende zuzustimmen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 

Punkt 8., betr.: Vogelschießen 2012  
hier: Sachstandsbericht und weitere Vorgehensweise 

Im Jahr 2012 findet kein Vogelschießen in der Gemeinde Meddewade statt. Im nächsten 
Jahr soll das Vogelschießen aber wieder stattfinden. Es wird bedauert, dass das 
Vogelschießen in diesem Jahr nicht stattfindet und gehofft, dass der Ausfall auch 
aufrüttelnde Wirkung hat. Anschließend wird überlegt, in welcher Form die Organisation 
dieses Festes erfolgen kann und wie die damit einhergehende Arbeit auf mehrere Schultern 
verteilt werden kann. Zur Diskussion steht der Vorschlag, einen Kulturausschuss zu bilden, 
der diese Aufgabe übernehmen könnte. Dieser könnte sich zudem um 
Kindergartenangelegenheiten kümmern, dieses würde auch zu einer Entlastung einzelner 
engagierter Bürger führen. 
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noch zu Punkt 8) 
 
GV Boller schlägt vor, dass von allen Organisationen der Gemeinde Personen im 
Festausschuss wirken. GV Meisner wirft ein, dass es auch engagierte Leute außerhalb der 
Feuerwehr gibt. Er empfiehlt jedoch, dass auch ein bis zwei Gemeindevertreter im 
Vogelschießerausschuss sind, damit durch diese Personen quasi eine Verbindung zur 
Verwaltung geschaffen wird. GV Kopplow führt aus, dass es sinnvoll ist, in dieser 
Angelegenheit Gespräche mit den Vereinen zu führen. 
Bgm.in Wulf sagt, dass ein Problem in dieser Sache auch die Tatsache ist, dass es zwar 
viele Leute gibt, die einerseits helfen wollen, andererseits sich jedoch scheuen, 
Verantwortung zu übernehmen. 
 
Sie beschließt den Tagesordnungspunkt mit der Aussage, dass zur Regelung dieser 
Angelegenheit nach den Sommerferien eingeladen werden soll und das weitere Vorgehen 
besprochen werden soll.  
 
 
Punkt 9, betr.: U3-Betreuung in Rethwisch  
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Beschlussvorlage der Amtsverwaltung vom 
29.05.2012 vor, welche der Urschrift des Protokolls als Anlage beigefügt ist. Der Sachverhalt 
ergibt sich aus der Beschlussvorlage. Bgm.in Wulf erklärt kurz den Sachverhalt und verweist 
auf das der Beschlussvorlage beiliegende Gesprächsprotokoll vom 03.05.2012.  
 
Anschließend wird in der Gemeindevertretung ausgiebig über die Möglichkeit diskutiert, sich 
Belegungsrechte in der Krippe Rethwisch vertraglich gegen einen Baukostenzuschuss in 
Höhe von 10.000,00 € pro Platz zu sichern. Es werden dabei folgende Aspekte beleuchtet: 

- Werden die Eltern bereit sein, ca. 400,00 € bis 500,00 € an Krippenkosten zu 
zahlen? Für die Tagespflege wird pro Betreuungsstunde ein Satz von 3,85 € gezahlt. 
In der Aufrechnung ergibt sich allerdings bei den nur eingeschränkt vergleichbaren 
Betreuungsangeboten ein ähnlicher Monatsbetrag. 

- Die Gemeinde Meddewade hat bereits eine anerkannte Tagespflegeperson, durch 
die 5 Betreuungsplätze angeboten wird. Ist es erforderlich, sich zusätzlich 
Belegungsrechte zu sichern? 

- Was kann die Gemeinde Meddewade an Betreuungsangebot vorweisen, sollte die 
Tagespflegeperson die Tagespflege nicht mehr anbieten? 

- Die Kirche als Träger der Krippe Rethwisch bietet kein vertraglich verankertes 
Prüfungsrecht in die Abrechnungen der Kindertagesstätte. 

- Der Baukostenzuschuss geht nach Zahlung verloren. Hierzu wird ausgeführt, dass 
die Gegenleistung des Baukostenzuschusses das Belegungsrecht ist. Weiterhin wird 
der Baukostenzuschuss auf 25 Jahre verteilt, so dass ein jährlicher 
Baukostenzuschuss von 10.000,00 € durch 25 Jahre 400,00 € pro Jahr und Platz 
entspricht und berechnet wird. Der Baukostenzuschuss ist zwar zu Beginn zu zahlen, 
wird aber bei einer Kündigung vor Ablauf der 25 Jahre anteilig zurückgezahlt. Frau 
Bgm.in Wulf führt aus, dass durch die Gemeinde Rethwisch das Angebot gemacht 
worden ist, dass die Gemeinde Meddewade den Baukostenzuschuss in Raten zahlen 
kann. 

- Es besteht Unmut darüber, dass der politische Wille der Gewährung des 
Rechtsanspruchs auf einen Krippenplatz ab dem 01.08.2013 Aufgabe der Gemeinde 
ist mit den einhergehenden finanziellen Auswirkungen. 

- Wie wird sich die Einführung des Betreuungsgeldes auf die Nachfrage nach 
Krippenplätzen auswirken? 

- Frau Bgm.in Wulf gibt zu bedenken, dass für andere Maßnahmen in der Gemeinde 
höhere Beträge ausgegeben werden und die Kinder der Gemeinde Meddewade ihr 
den Betrag in Höhe von 20.000,00 € wert sind, für die Möglichkeit gesichert 
Krippenplätze anbieten zu können. 
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noch zu Punkt 9) 
 
Nach eingehender Beratung beschließt die Gemeindevertretung, die Belegungsrechte 
für 2 Krippenplätze im Neubau der Gemeinde Rethwisch unter Zahlung eines 
einmaligen Baukostenzuschusses in Höhe von 10.000,00 € pro Platz, mithin 20.000,00 
€, an die Gemeinde Rethwisch vertraglich zu sichern. Der Baukostenzuschuss soll in 
Höhe von je 5.000,00 € über 4 Jahre verteilt als Ratenzahlung geleistet werden. Eine 
vertragliche Bindung soll für einen Zeitraum von 5 Jahren mit anschließender 
jährlicher Kündigungsmöglichkeit erfolgen. Die Abschreibung des 
Baukostenzuschusses erfolgt über einen Zeitraum von 25 Jahren mit vertraglich 
gesicherter Rückzahlung des Restbetrages bei Kündigung vor Ablauf der 25 Jahre. 
Für die jährliche Abrechnung werden die laufenden Betriebskosten der Krippe 
zugrunde gelegt. Der Vertrag ist vor Unterzeichnung der Gemeindevertretung zur 
Genehmigung vorzulegen.  
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 
Punkt 10, betr.: 3. vereinfachte Änderung des B-Planes Nr. 3 der Gemeinde 
Meddewade  
(Gebiet: „Dorfmitte“, gelegen nördlich der Oldesloer Straße, westlich der Alten 
Dorfstraße, beidseitig des Gotenweges und beidseitig des Wikinger Weges) 
a) Ergebnis der eingegangenen Stellungnahmen während der öffentlichen Auslegung 
b) Satzungsbeschluss 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Beschlussvorlage der Amtsverwaltung vom 
07.06.2012 vor, welche der Urschrift des Protokolls als Anlage beigefügt ist. Der Sachverhalt 
ergibt sich aus der Beschlussvorlage. 
 
Nach kurzer Diskussion beschließt die Gemeindevertretung: 

1. Die betroffene Öffentlichkeit und die berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange wurden beteiligt. Die während der öffentlichen Auslegung 
des Entwurfs der 3. vereinfachte Änderung des B-Planes Nr. 3 der Gemeinde 
Meddewade (Gebiet: „Dorfmitte“, gelegen nördlich der Oldesloer Straße, 
westlich der Alten Dorfstraße, beidseitig des Gotenweges und beidseitig des 
Wikinger Weges) eingegangenen Stellungnahmen hat die Gemeindevertretung 
mit folgendem Ergebnis geprüft: 
(siehe hierzu die Zusammenstellung zur Abwägungsempfehlung des 
Planlabors Stolzenberg). 

2. Das Planlabor Stolzenberg wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme 
zur öffentlichen Auslegung abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit 
Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 

3. Aufgrund des § 10 BauGB beschließt die Gemeindevertretung die 3. 
vereinfachte Änderung des B-Planes Nr. 3 der Gemeinde Meddewade (Gebiet: 
„Dorfmitte“, gelegen nördlich der Oldesloer Straße, westlich der Alten 
Dorfstraße, beidseitig des Gotenweges und beidseitig des Wikinger Weges), 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung. 

4. Die Begründung wird gebilligt. 
5. Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Gemeindevertretung ist nach § 

10 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist 
anzugeben, wo der Plan mit Begründung während der Sprechstunden 
einzusehen ist, und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 
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noch zu Punkt 10) 
 
Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/-innen: 11; davon anwesend: 10;  
Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: 0; Enthaltungen: 0 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/-innen von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 
Punkt 11, betr.: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/in 
 

a) GV Kronziel erkundigt sich, ob jetzt alle an die Kanalisation Hörn angeschlossen 
sind. Dieses ist noch nicht der Fall. GV’in Mülder bemerkt, dass eine 
Beitragserhebung erst nach Schlussrechnung möglich ist. 

 
b) Bgm.in Wulf setzt eine Einwohnerversammlung an. Nach Terminabsprache wird 

Donnerstag, der 23.08.2012 als Termin für die Einwohnerversammlung festgelegt. 
Hier sollen Themen von allgemeinem Interesse angesprochen werden. 

 
c) GV Rosenthal drückt im Namen der Wählergruppe aus, dass man froh ist, dass die 

Führungskrise bei der Feuerwehr so rasch beendet werden konnte. 
 
 
Punkt 12: Einwohnerfragestunde – Teil 2 
 

a) Ein Bürger bemängelt, dass die Rinnsteinreinigung sich gefährlich gestaltet. Die 
Straße sei oftmals voll geparkt, dazu käme der Verkehr, der mit überhöhter 
Geschwindigkeit auf sein Recht beharrt. Frau Bgm.in Wulf und die 
Gemeindevertretung bestätigen, dass es sicher Situationen geben kann, die 
gefährlich sind.  

 
b) Herr Barkmann bedankt sich für das nette Abschiedsgeschenk und für das 

Vertrauen, das er als Wehrführer 4 Jahre genossen hat. Frau Bgm.in Wulf bedankt 
sich in dem Zusammenhang nochmals bei ihm für alles. 

 
c) Eine Bürgerin fragt an, wann das unbebaute Grundstück gepflegt wird, neben dem 

sie wohnt, da dort das Unkraut sehr hoch steht. Bgm.in Wulf sagt, dass dies bekannt 
ist und das Grundstück gemäht werden wird.  

 
Es ergeben sich keine weiteren Anfragen. 
 
Die Sitzung wird von 21.55 Uhr bis 22.00 Uhr unterbrochen. 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 13) und 14) werden in nichtöffentlicher 
Sitzung verhandelt. Die Öffentlichkeit wird nunmehr ausgeschlossen. 
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Zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 13) und 14) ist die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
 

 

Punkt 13, betr.: Tagespflege in der Gemeinde Meddewade 
hier: Zuwendungsvereinbarung 
 

 
Punkt 14, betr.: Sanierung von Regenwasserkanälen 
hier: Auftragsvergabe 
 
 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Da keine Zuhörerinnen und Zuhörer anwesend 
sind, erübrigt sich eine Bekanntgabe.  
 
Die Sitzung wird um 22.10 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
_________________________  _________________________ 

Bürgermeisterin  Protokollführerin 
 


